P r e s s e m i t t e i l u n g

zum I. Bonner Ausbildertag

vom 24.10.2007 im Hotel Bristol Bonn

„Eine große Resonanz und ein beachtlicher Erfolg“, so fassen der Bonner AnwaltVerein, das Friedrich-List-Berufskolleg und die Rechtsanwaltskammer Köln ihren Ersten Bonner Ausbildertag zusammen. Diese Premiere hatte in Deutschland kein Vorbild. „Keiner der rund 250 Deutschen Anwaltvereine hat das Thema Coaching der Coaches bisher angepackt, auch wir als achtgrößter in Deutschland mit rund 1.450 Mitgliedern nicht“, gesteht der BAV-Vorsitzende Claus Recktenwald. Gemeinsam mit den übrigen für das Ausbildungswesen im Bonner Landgerichtsbezirk zuständigen Institutionen hat er die Parole ausgegeben: „Nicht nur der Auszubildende, auch der Ausbilder braucht seine Struktur!“. Geboren wurde die hieraus entwickelte Veranstaltung auf der traditionellen Lehrlingsentlassungsfeier vom 19.06.2007 im Kastaniengarten des Rheinhotel Dreesen. Der damals vom Kammerpräsidenten Hubert van Bühren, dem Schulleiter des Friedrich-List-Berufskollegs Hermann Hohn, dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses Hartmut Giebler, dem Vorsitzenden des RENO-Vereins Albert Grygowski, dem Kammer- und BAV-Beauftragten für das Lehrlingswesen Thomas Hänsel und dem BAV-Vorsitzenden Claus Recktenwald besetzte Ausbildertisch war sich schnell einig, dass es nicht mehr genügt, nur die zurzeit etwa 380 Auszubildenden nach Kräften zu fördern, sondern dass auch in den Ausbildungsbetrieben selbst noch Verbesserungen möglich sind. Zu den Überschriften „Ausbildungszeit verbessern, Azubis stärker fördern und fordern, Fördermaßnahmen nutzen“ wurden sodann „Zehn Thesen für eine bessere Ausbildung“ erarbeitet, die beim I. Bonner Ausbildertag im Hotel Bristol vor fast 130 Ausbilderinnen und Ausbildern erläutert und diskutiert wurden. Dies auch nach dem 2,5-stündigen Vortragsteil bei einem gemeinsamen Abendessen als „Come Together“ mit weiterem Erfahrungsaustausch zwischen allen Beteiligten. Die Veranstalter sind sich sicher, dass ihr Pilotprojekt zum Vorteil aller Ausbildungskanzleien Schule machen wird. Dies mit der Überzeugung, dass sich auch diese Kanzleiverstärkung letztlich wieder beim rechtssuchenden Publikum mit noch besserer Qualität der Anwaltsdienstleistung niederschlägt.
Weitere Informationen und auch Fotomaterial sind zu erhalten auf der Geschäftsstelle des Bonner AnwaltVerein e.V., Wilhelmstr. 21-23, 53111 Bonn (E-Mail: bonneranwaltverein@t-online.de; Telefon: 0228/690271; Telefax: 0228/651831).

